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• Mindestabstand einhalten:  

 

• Anzahl physische Kontakte zu anderen auf absolutes Minimum beschränken 

• Verpflichtung, eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen („Maskenpflicht“), wenn der 
Mindestabstand nicht eingehalten werden kann 

 

• regelmäßiges Lüften der Räume 

• Zutritt nur, wer sich gesund fühlt, keine Atemwegsinfektion, Durchfall, Fieber oder Verlust des Geruchs- oder 
Geschmackssinns hat 

• Hygienemaßnahmen: 

 

Hände sorgfältig waschen Hände vom Gesicht fernhalten In den Ärmel 
Husten und Niesen 

Auf ausreichend 
Hygiene achten 
 

Quelle: Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA). (23. April 2020). bzga.de. Von https://www.infektionsschutz.de/ abgerufen.  

1 . 5 

  

m 



Allgemeine SARS-CoV-2-Hygienemaßnahmen  
der Technischen Hochschule Rosenheim vom 3. Juni 2020* 

 

 
Publikumsverkehr: 
• Publikumsverkehr, insbesondere der mit Studierenden, ist so weit wie möglich zu reduzieren. Er soll möglichst durch telefonische, postalische 

oder elektronische (z.B. E-Mail) Kommunikation ersetzt werden. 
 
 
Veranstaltungen: 
• Feste, Konzerte, Informationstage, Messen, öffentliche Vorträge etc. sind untersagt. 

 
 
Präsenzunterricht : 
• Präsenzunterricht ist weiterhin nicht zulässig. 

 
 
Labore/Praktika: 
 
• Mindestabstand einhalten 
• kleine Gruppen (5 Personen) 
• Maskenpflicht, wenn der Mindestabstand nicht durchgehend eingehalten werden kann 
• in Laboren, in denen mit Gefahrstoffen und / oder Biostoffen gearbeitet wird, ist das Tragen von Mund-Nase-Bedeckungen (Community-

Masken) aufgrund der höheren Gefährdung durch Kontaminationen nicht gestattet, alternative Schutzmöglichkeiten anwenden 
 
Exkursionen: 
 
• Exkursionen sind weiterhin nicht zulässig. 
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Prüfungen: 
 
• Zutritt nur, wer sich gesund fühlt, keine Atemwegsinfektion, Durchfall, Fieber oder Verlust des Geruchs- oder Geschmackssinns hat 
• keine Gruppenbildung auf den Gängen, vor und nach der Prüfung 
• Maskenpflicht auf dem Weg bis zum und vom Prüfungsplatz 
• die Prüfung kann ohne Maske absolviert werden 
• beim Gang zur Toilette besteht Maskenpflicht 
• die Abstandsregeln sind einzuhalten 
• die Studenten sind verpflichtet die Hände und den Arbeitsplatz vor der Prüfung mit bereitgestellten Mitteln zu desinfizieren 
• Hygienevorschriften für die Aufsichtspersonen: 

o Lüften 
o Desinfektionsmittel bzw. –Tücher zur Verfügung stellen  

 
 
Büroarbeitsplätze: 
 
• Beschäftigte müssen ausreichend Abstand (mindestens 1,5 m) zu anderen Personen halten. Wo dies auch durch Maßnahmen der 

Arbeitsorganisation nicht möglich ist, müssen alternative Schutzmaßnahmen ergriffen werden. Transparente Abtrennungen sind bei 
Publikumsverkehr zu installieren. Büroarbeit ist nach Möglichkeit im Homeoffice auszuführen. Andernfalls sind für Büroarbeitsplätze die freien 
Raumkapazitäten so zu nutzen und die Arbeit so zu organisieren, dass Mehrfachbelegungen von Räumen vermieden werden können bzw. 
ausreichende Schutzabstände gegeben sind. 

• Wenn bei zwingenden dienstlichen Gründen die Anwesenheit erforderlich ist und der Schutzabstand im Büro untereinander nicht eingehalten 
werden kann, bitte wegen evtl. individuellen Schutzmöglichkeiten Rücksprachen mit FM Arbeitsschutz (-2748) suchen 
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Sitzungen: 
 
• auf dem Weg zum Sitzungsraum gelten die hochschulweiten Abstandsregelungen  
• sollte in der Sitzung der Mindestabstand nicht eingehalten werden können, ist eine Maske erforderlich 
• Zutritt nur, wer sich gesund fühlt, keine Atemwegsinfektion, Durchfall, Fieber oder Verlust des Geruchs- oder Geschmackssinns hat 
• regelmäßiges Lüften des Raumes 
• Bewirtung nur durch Flaschen – Selbstbedienung 

o keine offene Bewirtung 
o kein Kaffee/Tee aus gemeinsamer Kaffee-/Teekanne 

 
Vorstellungsgespräche: 
 
• Vorstellungsgespräche  sollten  in  der  Regel  unter  Einsatz  digitaler  Technik  geführt werden. Soweit Vorstellungsgespräche in Präsenz geführt 

werden,  gilt insbesondere, dass der Mindestabstand von 1,5 Metern eingehalten werden muss, d.h. ein entsprechend großer Raum muss zur 
Verfügung stehen 

• regelmäßiges Lüften des Raumes 
• Bewirtung nur durch Flaschen – Selbstbedienung 
• die Bewerber/-innen sollen beim Betreten und Verlassen des Gebäudes eine Mund-Nasenbedeckung tragen  
• Zutritt nur, wer sich gesund fühlt, keine Atemwegsinfektion, Durchfall, Fieber oder Verlust des Geruchs- oder Geschmackssinns hat 

 
Hochschulsport: 
 
• Angebote des Hochschulsports sind unter Beachtung der Vorgaben des § 9 der 5. BayIfSMV möglich. 

 
 
 

*berücksichtigt sind die Vorgaben der Fünften Bayerische Infektionsschutzmaßnahmenverordnung (5. BayIfSMV) vom 29. Mai 2020 
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Unterstreichen


